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Programm der 34. Deutsch-sorbischen
Dorffestspiele in Bröthen/Michalken
8
Bekanntgabe der im öffentlichen Teil der
34. (ordentlichen) Sitzung des Stadtrates
am 24.07.2007 gefassten Beschlüsse
Der Stadtrat beschloss
nach einer öffentlichen Ausschreibung werden die
Leistungen zur Beförderung von Förder- und
behinderten Schülern sowie Grundschülern ab









T18, T19, G1, G2
Malteser Hilfsdienst e. V.
W8 Taxi-Unternehmen-Klette
W9 Taxi-Betrieb Werner Nath
T2, T15 Sächsisch-Niederschles.
Privater Krankentransport
T4, T9 Taxi Roswitha Lorenz
T5, T6, T16, T17,
T20, T24, T21
Taxi und Transport Michael
Martin
T7, T8, T11, T23,
T27
Taxi Röthig GbR
T22 Taxibetrieb Uwe Mayer
T28 Verkehrsgesellschaft
Schwarze Elster
G3, G4, G7 Seidel Taxi und Transport
G5, G6, G8 Regionalbus Oberlausitz
GmbH
Die Verträge werden für ein Jahr abgeschlossen.
Es besteht die Option zur Verlängerung dieser
Verträge für ein weiteres Schuljahr.
Beschluss-Nr. 0609a-I-07/389/34.
Der Stadtrat beschloss
zur Sicherung der Einsatzbereitschaft der
Berufsfeuerwehr Hoyerswerda werden zwei




1. Zur Verbesserung der Serviceleistungen der
Stadtverwaltung gegenüber der Bürgerschaft
wird ein Bürgeramt mit Servicebereich zum
01.01.2008 im Verwaltungsgebäude Dillinger
Straße 1 eingerichtet. In diesem Bürgeramt
werden unter der Beachtung der gesetzlichen
Vorschriften und wirtschaftlichen Grundsätze
publikumsintensive Bereiche der
Stadtverwaltung zusammengefasst.
2. Vorbehaltlich des In-Kraft-Tretens der
Haushaltssatzung 2007 eine















3. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, alle
erforderlichen Voraussetzungen
(insbesondere haushaltstechnischer,
materieller und personeller Art) zu schaffen.
Beschluss-Nr. 0616a-I-07/391/34.
Der Stadtrat beschloss
die „Günter-Peters-Ehrennadel“ für das Jahr 2007
wird an Herrn Thomas Gröbe verliehen.
Beschluss-Nr. 0618-I-07/392/34.
Der Stadtrat beschloss
für die Einstellung eines Sachbearbeiters im Amt
für Planung, Hochbau, Bauaufsicht und




1. Die Neufassung des Gesellschaftsvertrages
der Entwicklungsgesellschaft Scheibe mbH
(EGS mbH) zukünftig
Stadtentwicklungsgesellschaft Hoyerswerda
GmbH (SEH GmbH) entsprechend der
beigefügten Anlage 1 zu veranlassen.
2. Die Übertragung der Aufgaben der Stadt
Hoyerswerda im Bereich
Wirtschaftsförderung/Tourismus (Amt 80) auf
die EGS mbH, zukünftig SEH GmbH.
3. Den Übergang des im Amt 80, Bereich
Wirtschaftsförderung/Tourismus, tätigen
Personals (AL Wirtschaftsförderung, SGL
Wirtschaftsförderung, SB Wirtschafts-
förderung, SB Wirtschaftsförderung/
Europaangelegenheiten und SB Marketing)
gemäß § 613 a BGB mit sozialer Abfederung
lt. Übernahmevereinbarung auf die EGS mbH,
zukünftig SEH GmbH zum 01.09.2007.
4. Durch die Stadtentwicklungsgesellschaft
Hoyerswerda GmbH (SEH GmbH) ist
unverzüglich, spätestens bis zum 30.09.2007
ein Wirtschaftsplan für das
Rumpfgeschäftsjahr vom 01.07.2007 bis
31.12.2007 zu erstellen. Dieser sowie auch
die im Folgenden zu erstellenden
Wirtschaftspläne haben sich inhaltlich und
betragsmäßig an den Jahressummen der
Anlage 2 zu orientieren. Zur Sicherung der
Liquidität des Unternehmens, insbesondere
im Zeitraum des Rumpfgeschäftsjahres 2007
haben auf Nachweisführung durch das
Unternehmen die erforderlichen
Ausgleichszahlungen durch die Stadt
Hoyerswerda an die GmbH zu erfolgen.
Der Oberbürgermeister der Stadt Hoyerswerda
wird beauftragt und ermächtigt, alle zum Vollzug




1. Am Beruflichen Gymnasium des Beruflichen
Schulzentrums „Konrad Zuse“ wird ab dem
Schuljahr 2008/2009 die Fachrichtung
Gesundheit und Soziales eingerichtet.
2. Die genehmigte Zweizügigkeit des Beruflichen
Gymnasiums wird nicht erhöht, da die
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften nur
noch einzügig geführt wird.
Beschluss-Nr. 0607-II-07/395/34.
Öffentliche Ausschreibung - § 17 Nr. 1
VOB/A
Öffentlicher Auftraggeber:
Stadt Hoyerswerda, Tiefbauamt, Markt 1, 02977




Ausbau der Stichstraße 1 und 3 an der Friedrich-
Ebert- Straße im OT Knappenrode
Ort der Ausführung:
Hoyerswerda, OT Knappenrode
Art und Umfang der Leistung:
Los 1: Baulänge: 70 m
Fahrbahnbreite: 3,25 m
Los 2: Baulänge: 85 m
Fahrbahnbreite: 3,25 m
- Vor- und Abbrucharbeiten (Borde,
Gehwegplatten, Asphalt)
- Erdarbeiten 160 m³ / 200 m³
- Straßenentwässerung
(Kanal aus PVC- U- Rohre
einschließl. Abläufe und
Schächte) 47,50 m / 15 m
- Straßenbauarbeiten
(Tragdeckschicht auf




Tiefborde 125 m / 140 m









werden nach vorheriger Anmeldung und gegen
Vorlage des Einzahlungsbeleges nach Erscheinen
der öffentlichen Bekanntmachung von der Stadt
Hoyerswerda, Tiefbauamt, Markt 1, Zimmer 1.21
in Hoyerswerda ab dem 27.07.2007 ausgegeben.
Auswärtige Interessenten können die Unterlagen
schriftlich anfordern. Die Anforderung per Fax wird
empfohlen.
Die Ausschreibungsunterlagen werden nur an
Teilnehmer ausgegeben, welche die Bedingungen
der VOB Teil A § 8 Absatz 2 Satz 1 erfüllen.
Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen:
Vergabenummer – 05/2007 TbA,
Höhe des Kostenbeitrages 20,00 €.
Bei Postversand beträgt der Kostenbeitrag
25,00 €. Kosten werden nicht erstattet
Banküberweisung an:
Dresdner Bank
BLZ 85 080 200,
Kontonummer 0630388200
Verwendungszweck 6020 1000,
Erhalt der Unterlagen nach Vorweisen des
Einzahlungsbeleges
Frist für die Einreichung der Angebote endet:
am 14.08.2007 um 14:00 Uhr.
Anschrift zur Einreichung der Angebote:
Postanschrift
Stadt Hoyerswerda, Tiefbauamt, PF 1264,
02962 Hoyerswerda
Hausadresse
Stadt Hoyerswerda, Tiefbauamt, Markt 1 in
Hoyerswerda
Angebotseröffnung 14.08.2007, 14:00 Uhr,
Stadt Hoyerswerda, Tiefbauamt, Markt 1 in
Hoyerswerda, Submissionsraum Zimmer Nr.
1.19
Geforderte Nachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 (1)
1 – Referenzen
2 – Angaben über die Anzahl der Arbeitskräfte
mit Aufgliederung nach Berufsgruppen
3 – Angaben über, für die Ausführung der zu
vergebenden Leistungen, zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung
4 – Bescheinigung über die Eintragung der
Firma in die Berufsregister
5 – Bescheinigung der Krankenkasse und
Berufsgenossenschaft
Die Bescheinigungen und Auszüge dürfen nicht
älter als drei Monate sein.
Termin, bis zu dem der Bieter an sein Angebot
gebunden ist: 07.09.2007
Ergebnisse der Submission können unter
Beilegen eines frankierten Briefumschlages
angefordert werden.






Hoyerswerda, den 24. Juli 2007
Dietmar Wolf
Dezernent
Öffentliche Ausschreibung nach § 17 Nr. 1
VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber:
Stadt Hoyerswerda, Amt für Planung,
Hochbau, Bauaufsicht und Liegenschaften
S. – G .- Frentzel - Str. 1, 02977 Hoyerswerda
Hausadresse:




Bauauftrag - Öffentliche Ausschreibung nach




c) Art des Auftrages, der Gegenstand der
Ausschreibung ist:
Förderzentrum für Körperbehinderte in
Hoyerswerda, 4. Bauabschnitt,
Sport- und Badebereich
d) Ort der Ausführung:
Förderzentrum für Körperbehinderte in
Hoyerswerda,
Dillinger Straße 2, 02977 Hoyerswerda
e) Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Bei dem Objekt handelt es sich um einen
eingeschossigen Stahlbetonbau, bestehend
aus Stahlbetonstützen, Stahlbetonbinder und
Stahlbetonwandelementen. Das Objekt ist
nicht unterkellert und wird derzeit nicht genutzt.
Art und Umfang der Leistung:
Los 402 - Rohbauarbeiten
Lieferung und Einbau von:
- 1060 m² Bodenplatte mit Dämmung
- 5 St. Köcherfundamente
- 75 m³ Streifenfundamente
- 5 St. Stahlbetonstützen
- 113 lfm Stahlbeton – H – Balken
- 170 m² Stahlbetondecke
- 1 Stahlbetontreppe
- 215 m³ Mauerwerk
Los 403 – Dachkonstruktion
Lieferung und Einbau von:
- 685 m² Trapezblech
- 5 St. Brettschichtholzbinder,
Querschnitt 16–18/120,
Spannweite ca. 18 m
- 660 lfm Abbund
Los 404 – Dachabdichtung, -klempner
Lieferung und Einbau von:
▪Trapezdach
- 705 m² Kunststoffbahn mit Dampfsperre
und Wärmedämmung
▪ Sanierung Bitumendächer
- 750 m² Kunststoffbahn
- 285 m² Kiesschüttung
▪ Einbauten
- 8 St. Lichtkuppel, 2 x 2m, davon 4 St.
mit RWA
- 2 St. Lichtkuppel, 1 x 1m, davon 1 St.
mit RWA
- 170 m² Stahlbetondecke
▪ 210 lfm Randabschluss herstellen sowie
weitere diverse Klempnerarbeiten
f) Die Baumaßnahme ist in mehrere Lose
aufgeteilt. Es besteht die Möglichkeit,
Angebote für mehrere Lose einzureichen. Eine
Vergabe der einzelnen Lose an verschiedene
Bieter ist möglich.
g) Planungsleistungen sind nicht gefordert.
h) Ausführungsfrist:
Los 402 – Rohbauarbeiten
Beginn der Arbeiten: 40. KW 2007
Ende der Arbeiten: 52. KW 2007
Los 403 – Dachkonstruktion
Beginn der Arbeiten: 44. KW 2007
Ende der Arbeiten: 46. KW 2007
Los 404 – Dachabdichtung, -klempner
Beginn der Arbeiten: 46. KW 2007
Ende der Arbeiten: 01. KW 2008
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen
sind zu richten an:
Planungsbüro für Hochbauten






Anforderung der Verdingungsunterlagen bis:
08.08.2007
Es ist zu beachten, dass die Versendung der
Verdingungsunterlagen nicht vor dem
01.08.2007 erfolgt.
j) Kostenbeitrag für die
Verdingungsunterlagen:
Los 402 – Rohbauarbeiten
Vergabe – Nr. 17/07 HB
Kostenbeitrag: 20,00 €
Los 402 – Dachkonstruktion
Vergabe – Nr. 18/07 HB
Kostenbeitrag: 15,00 €
Los 402 – Dachkonstruktion
Vergabe – Nr. 19/07 HB
Kostenbeitrag: 20,00 €
Der Versand der Unterlagen erfolgt nach
Zahlung des Kostenbeitrages auf das Konto
des Planers. Zum Nachweis der Zahlung ist
der Anforderung der Verdingungsunterlagen











Los 402: LV Los 402 Rohbau 17/07 HB
Los 403: LV Los 403 Dachkonstruktion
18/07 HB
Los 404: LV Los 404 Dachabdichtung
19/07 HB
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der
Angebote: 14.08.2007
Die Angebote müssen bis zum
Submissionstermin des entsprechenden
Gewerks der Vergabestelle vorliegen.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten
sind:
Stadt Hoyerswerda




m) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen: deutsch
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen Bieter
und deren Bevollmächtigte anwesend sein.
o) Eröffnung der Angebote:
Los 402 - Rohbauarbeiten:
14.08.2007 14.00 Uhr
Los 403 - Dachkonstruktion:
14.08.2007 14.30 Uhr
Los 404 – Dachabdichtung, -klempner
14.08.2007 15.00 Uhr
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Hoyerswerda
Amt für Planung, Hochbau, Bauaufsicht und
Liegenschaften
Markt 1, 02977 Hoyerswerda,
EG, Zimmer 1.19 - Historischer Ratssaal.
p) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 %
der Auftragssumme
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 %
der Auftragssumme
q) Die Zahlungsbedingungen richten sich nach
§ 16 VOB/B sowie den Besonderen und
Zusätzlichen Vertragsbedingungen der
Verdingungsunterlagen.
r) Eine Bietergemeinschaft muss als Rechtsform
eine gesamtschuldnerisch haftende mit
bevollmächtigtem Vertreter sein.
s) Verlangte Nachweise für die Beurteilung
der Eignung des Bieters:
 Kopien über den Eintrag in die
Handwerksrolle, IHK-Mitgliedsnachweis,
Gewerbeanmeldung




schaft und der Krankenkasse
 Auf Verlangen der Vergabestelle hat der
Bieter zum Nachweis seiner
Zuverlässigkeit einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister
(§ 150a GewO) vorzulegen.
Die Bescheinigungen und Auszüge dürfen
nicht älter als drei Monate sein.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am
17.09.2007.
u) Die Abgabe von Nebenangeboten ohne




Ref. 33 / 34 – Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
PF 100653, 01076 Dresden
Tel.: 0351 8250, Fax: 0351 8259999
E – Mail: post@rpdd.sachsen.de
Ergebnisse der Submission können unter Beilage
eines frankierten und adressierten
Rückumschlages im Angebotschreiben
angefordert werden.
w) Der Auftraggeber beabsichtigt die Vergabe der
Bauleistungen auf der Grundlage einer
Inanspruchnahme von Fördermitteln aus dem










Die Stadt Hoyerswerda bietet zum 02. 01. 2008
einen Ausbildungsplatz an der
Landesfeuerwehrschule Sachsen in Nardt als
Brandmeisteranwärterin oder –anwärter
für die Laufbahn des mittleren
feuerwehrtechnischen Dienstes an.
Der Vorbereitungsdienst dauert zwei Jahre,
besteht aus einer praktischen und theoretischen
Ausbildung und schließt mit der Laufbahnprüfung
ab.
Einstellungsvoraussetzungen:
In den Vorbereitungsdienst kann eingestellt
werden, wer
1. die persönlichen Voraussetzungen für die
Berufung in das Beamtenverhältnis erfüllt,
2. mindestens den Realschulabschluss oder
den Abschluss einer Hauptschule besitzt
und über eine für die Verwendung in der
Feuerwehr förderlichen abgeschlossenen
Berufsausbildung verfügt oder nach einer
sonstigen abgeschlossenen
Berufsausbildung mindestens fünf Jahre
eine für die Verwendung in der Feuerwehr
förderliche Tätigkeit ausgeübt hat oder
einen als gleichwertig anerkannten
Bildungsstand nachweist,
3. das 32. Lebensjahr noch nicht vollendet
hat,
4. mindestens 165 cm groß ist,
5. nach amtsärztlichen Gutachten über die
gesundheitliche und körperliche Eignung
für den feuerwehrtechnischen Dienst
verfügt,
6. das Deutsche Schwimmabzeichen –
Bronze – erworben hat oder gleichwertige
Leistungen nachweist,
7. den Führerschein Klasse C, möglichst CE,
besitzt.
Es wird erwartet, dass die Bewerberin/der
Bewerber bei Übernahme durch die
Ausbildungsbehörde ihren/seinen Wohnsitz in der
Stadt Hoyerswerda nimmt.
Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte bis







Im Amt für Brand- und Katastrophenschutz ist





- Tätigkeiten als Truppführer/-in bzw.
Truppmann/Truppfrau bei Einsätzen im
abwehrenden Brandschutz, der
technischen Hilfeleistung und des
Umweltschutzes
- Tätigkeiten zur Wiederherstellung der
Einsatzbereitschaft der Fahrzeuge und
Geräte sowie von persönlicher
Ausrüstung
- Tätigkeiten zur Aufrechterhaltung der
Arbeitsfähigkeit, der Ordnung und
Sauberkeit sowie der Werterhaltung von
Gebäuden und Einrichtungen der
Feuerwehr
- Teilnahme am Brandsicherheitsdienst und
Maßnahmen des vorbeugenden
Brandschutzes
- Teilnahme an Maßnahmen der Aus- und
Fortbildung innerhalb des Amtes sowie an
externen Bildungseinrichtungen
- Teilnahme am Dienstsport und sonstigen
Maßnahmen zur Erhaltung der
körperlichen Leistungsfähigkeit
- Erledigung von Sachbearbeitertätigkeiten,
wie z. B. Erstellung von Einsatz- und
Zusatzberichten, Mitwirkung bei der
Erstellung von Ausrückeunterlagen
- Tätigkeiten als Rettungssanitäter/-in bzw.
Rettungsassistent
Voraussetzung ist:
- abgeschlossene Laufbahnausbildung für
den mittleren feuerwehrtechnischen
Dienst
- abgeschlossene Ausbildung zum
Rettungssanitäter/-in oder
Rettungsassistent/-in (nicht unbedingt
Bedingung - Bereitschaft zur Ausbildung
muss vorliegen)
- Führerschein Klasse C
- Nachweis der Diensttauglichkeit nach G





- fundierte feuerwehrtechnische Kenntnisse
in rechtlichen Grundlagen, Taktik, Technik
und Gerät
- technisches Verständnis und
handwerkliches Geschick
- hohe körperliche Leistungsfähigkeit und
psychische Belastbarkeit
- hohe Einsatzbereitschaft und
Teamfähigkeit
- Bereitschaft zum Schichtdienst/
Tagesdienst im Einsatzdienst
- Wohnsitznahme in der Stadt Hoyerswerda
oder im nahen Umland
Die Vergütung erfolgt nach Vergütungsgruppe
VIb, Fallgruppe 1a- BAT-O (entspricht
Entgeltgruppe 6 TVöD).








Im Amt für Planung, Hochbau, Bauaufsicht und
Liegenschaften ist zum




Das Arbeitsgebiet beinhaltet u.a.:
 Vorbereitung von Baumaßnahmen/





 Mitarbeit beim Abschluss von Architekten-
und Ingenieurverträgen
 Erarbeitung von technischen Lösungen,
Erstellung von Leistungsbeschreibungen






 Erstellung von Beschlussvorlagen im
Rahmen der Durchführung der Planungs-,
Bau- und Abrissmaßnahmen sowie
Mitwirkung bei deren Durchsetzung in den
Ausschüssen des Stadtrates
 Prüfung von Aufmaßen und Rechnungen
 Abnahme von Bauleistungen
 Mitarbeit bei der Fördermittelbeantragung
 Vorbereitung, Beauftragung und
Betreuung von Gutachten und
gutachterlichen Stellungnahmen bei Bau-
und Vergaberechtsstreitigkeiten
 Mitarbeit beim Aufbau eines
Gebäudemanagements
Vorausgesetzt werden der Abschluss als
Ingenieur/-in für Hochbau mit mehrjähriger
Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung
sowie Kenntnisse im Vergabe- und
Haushaltsrecht.
Weiterhin erwarten wir Verantwortungs-
bewusstsein, Zuverlässigkeit, Amtsverschwiegen-
heit und eigenständiges Arbeiten.
Für die Aufgabenwahrnehmung wird Mobilität des
Bewerbers/ der Bewerberin vorausgesetzt. Die
Fahrerlaubnis Klasse B ist erforderlich.
Die Vergütung erfolgt nach Vergütungsgruppe
IVb, Fallgruppe 1a- BAT- O (entspricht
Entgeltgruppe 9 TVöD), bei einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 40 Stunden.







Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Kamenz
Beschluss
Auf dem privaten Waldflurstück 462 in der Flur 2
der Gemarkung Seidewinkel befinden sich ca. 100
m³ Wurf - und Bruchholz, das sehr intensiv vom





Der Forstbezirk Kamenz wird unmittelbar die
notwendigen Maßnahmen gemäß § 6 SächsPolG
zur Beräumung des Schadholzes einleiten, weil
die zumutbaren Ermittlungen nach dem
Verantwortlichen des Flurstückes 462 ohne
Ergebnis geblieben sind und ein weiteres
Zuwarten wegen der Gefahr für das Flurstück 462
und den benachbarten Waldflurstücken, nicht
vertretbar ist.
Die Kosten der unmittelbaren Maßnahme, sowie
die Kosten für diesen Beschluss haben die für das
Grundstück Verantwortlichen zu tragen.
Die Verantwortlichen für das Grundstück bleiben
aufgefordert, sich umgehend mit dem Forstbezirk




Programm der 34. Deutsch-sorbischen Dorffestspiele in Bröthen/Michalken
vom 3. bis. 5. August 2007
Freitag, den 03.08.2007
20.00 Uhr Kinoveranstaltung auf dem
Dorfplatz vor dem Bürgerhaus
Samstag, den 04.08.2007
09.00 Uhr Volleyballturnier am See
14.00 Uhr Gaudiwettbewerb am See
3. Ball-Bogen-Biathlon mit
Floßrennen
Versorgung: Kaffee und Kuchen,
Schwein am Spieß, Getränke
19.00 - Tanz auf dem Dorfplatz mit
"Oldie-Team"
01.00 Uhr
22.30 Uhr Feuerwerk am Denkmal
Hauptstraße
Sonntag, den 05.08.2007
09.00 Uhr Gottesdienst in der Scheune
Metaschk, Hauptstraße 27
10.00 Uhr musikalische Frühschoppen auf
dem Dorfplatz
13.00 Uhr Kinderunterhaltung durch
Feuerwehr und Polizei, ab
13.00 Uhr Kremserfahrten für Kinder
13.00 Uhr Salutschießen durch
Schützenverein
Betreiben der Schießbude und
Adlerschießen




16.00 Uhr Duo "Null Problem"
Gaudi aus der Lederhose
18.00 Uhr musikalischer Ausklang
I M P R E S S U M
HERAUSGEBER:
Der Oberbürgermeister der Stadt Hoyerswerda
REDAKTION, SATZ, DRUCK und VERTRIEB:
Büro Oberbürgermeister und Amt Innerer Service, S.-G.-Frentzel-Straße 1, 02977 Hoyerswerda




Jahresabonnement über Postversand zum Preis von 20,45 Euro. Die Aufnahme eines Abonnements ist bei
anteiligem Abonnementpreis jederzeit möglich. Das Abonnement ist mit einer Frist von einem Monat zum
Jahresende schriftlich kündbar.
